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7T vDom. XXII. p. rinitatis.
Nõö. Allein zu Dir HErr JEſu Chriſt, jg

2 Kyrie, t

3. Allein GOtt in der Hoh ſey Ehr.
ul4. Erllect und Epiſtel.

¶Jd ruftzu Dit Herr Jefi chnn gto
6.Evangelnim/
7 HErr Jeſu Chriſt du böhni Suth, itazs
8, Wir glaubenall an rinen. EDit
 Predigt Herr oCharittusGpwerkuend.
1oAi unſer Schuld ver aib nus Hr. v. s. hiß y, aaſ

nn Jch armer Menſchi.h aruner Sulnder/ s
i2 Cemmumion/ des Gymntfli.
13 Woſſoll ich flieben hin, mne
14 EOtt ſeh gelo!et und gebenedvet daror
15 Goſlect, und Sieqgen.  utie
16 Nun laſt uns GOit den HErren· Gro

Nach Mitfagt.
1 hlaln wit 2 J Sec. 432 HErrich tnbe ilhachaudeltle  218
z HErr JEſu Chim dich zu uns wend.
4 Predigt HErrur Segnitz Caapeln.
5 Meinen JEſum laß ich nicht·  399
6 Exramen. J p J7 Collect und Eergen, J

8 Nun SOtt lob es iſt vollbracht n 6.47.



Evangcelium am22 Sonrtage,
nachTrinitatis, Matth. amn 13. Cap.

cAs Himmelreich iſt gleich einemKonige, der mit ſeinen Knechten

rechnen wolte. Und als er anfieng zu
rechnen, kam ihn einer fur, der war
ihm zehen tauſend Pfund ſchuldig. Da
ersnun nicht hatte zubezahlen, hirß der
Herr verkauffen, ihnund ſein Weib, und
ſeine Kinder, und alles was er hatte,
und bezahlen. Dafiel der Knecht nie—
der; und betet ihn an und ſprach: Herr,

habe Gedult mit mir, ich will dir alles
bezahlen. Da jammerte den HErrn
deſſelben Knechts und ließ ihn loß, und
dieSchuld erließ er ihm auch. Da gieng

derſelbige Knecht hinaus, und fand ei—
nen ſeinen Mit Knechte, der warihm
hundert Greſchen ſchuldig, und er griff
ihn an und wurget ihn, und ſprach: Be
zahle mir was du mir ſchuldiq biſt. Da
fiel ſein RitKnecht nieder, und bat
h nd ſprach! Habe Gedult mit mir



ich will dir alles bezahlen. Er wolte aber
nicht, ſondern gienä hin, undw irf ihn
insGefangniß, bißdaß erbezahlet, was
er ſchuldig war.  Da aber ſeine Mit
Kneſhte ſolches ſahen, wurden ſie ſehr
betrübt, u. kamenuund brachtẽ fürihrem
Herrn alles, was ſich begeben hatte.
Dua fordert ihn ſein Herr fur ſth und
ſprach zu ihnm: Du Echal ks. Knecht,
alle dieſe Schüld habichdir erlaßen, die

weil du michrbateſt. ¶uſtet ddeun
dich  nicht auch erbariniutnuer emen
Mit-Kurecht. wie ich mich aber dich er
barmet hubr? Und ſeino)rrrward zor
nig, und uberantworter ihn den Pei—

nigern, biß daß er bezahletz alles was
er ſchuldig war. Alſo wird euch mein
himmliſcher. Vater auchthun, ſo ihr
nicht vergebet voneupem Hertzen,

ein ieglicher ſrinem wruder ſeine

Kehle.
t r.
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